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retifchen Duchbildung nur auf biftorifchem 
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Die Führung der Heere umfaßt die Blüthe 
und Frucht alles Eriegerifchen Treibens. Sie ift 


die höchfte Aufgabe für den Menfchen, und ihre 
glückliche Löfung macht ihn den Böttern ähntich. 
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fen, diefen die Haubiß:Batterie; dann das ziveite 
Treffen, diefem die 12pfündige Batterie; die reis 
tende Batterie mit 2 Schwadronen als Referve. 
Die Artillerie biefer Avantgarde befteht, unferer 
Drganifation nad), aus 3 viers, 36 fechss und 
6 achtfpännigen, in Summanus.45 Fahrzeugen, 
welche in einer Colonne, mit der nothwendigen Die 
fanz von 5 Schritten, 1196 Schritt einnehmen; 
die andern Waffen mit der gewöhnlichen Marfchs 
ausdehnung, die bei der Infanterie 4 der Fronts 
linie beträgt, geben 1826 Schritt, wodurch wir eine 
Länge oder Tiefe von 3022 Schritt erhalten. 
Um diefe Avantgarde zum Gefecht aus diefer] 
Marfhordnung herzuftellen, würde es wei 
einer. halben Stunde bedürfen. Der Herr Verfa 
bfeißt hiexbei den bis jet befolgsen Grundfägen 
freu, und formirt feine Avantgarde ganz den 
ven, der Schule gemäß: ‚ " 
*) Organifation und Taktif der Artillerie, ©. © 
venig. ©. 185, 
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Das Küraffiertreffen hat,. nachdem die leichte - 

Kavaklerie.bereits zurückgegangen, unter dem Schuße 

feiner Artillerie. deployirt... Es greift den Feind an, 
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.‚ . 370 . \ 
Er geht von ber Anfiht aus, daß entweder die 
 Eofonne oder die Linie fiegen müfle, was jeboch 
vom Berfaffer über verfchiedene Fdeen und Syfteme 
‚der Neiterei beftritten wird. Doch giebt diefer zu, 
daß die in-Linie rangirten Escadrons nod“ mehr 
Chancen für fih hätten, als die Colonnen. 
6. 3293. 


-Warnery verbindet gleichfalls Colonnen und 
Sinien, aber auf eine andere Art: 
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Seindliche Infanterie. 


0 0 o 009 09 0 ° oe 09 0 0 0 0 0 o 0 ® 


5 Escadrons Dragoner. 
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reißt aber einmal Mangel an Lebensmitteln ein, 
fo. Hört auch die Ordnung auf, und dann biel: 


ben aud, Krankheiten und andere Ungtietofäll feb 
sen aue. - 
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reißt aber einmal Mangel an Lebensmitteln ein, 
fo höre auch die Drdnung auf, und dann biek . 


ben au) Krankheiten und andere Ungtäetefäll fee 
ten aus. - 
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